
Parteien des Ausgangsverfahrens 

Klägerin: Forta Sp. z o.o. 

Beklagter: Dyrektor Izby Celnej w Gdyni 

Vorlagefrage 

Ist Art. 1 Nr. 11 der Richtlinie 98/34/EG des Europäischen 
Parlaments und des Rates vom 22. Juni 1998 über ein Infor­
mationsverfahren auf dem Gebiet der Normen und technischen 
Vorschriften und der Vorschriften für die Dienste der Informa­
tionsgesellschaft ( 1 ) dahin auszulegen, dass zu den „technischen 
Vorschriften“, deren Entwürfe nach Art. 8 Abs. 1 der Richtlinie 
der Kommission übermittelt werden müssen, eine Rechtsvor­
schrift gehört, die die Erteilung von Erlaubnissen für eine Tätig­
keit im Bereich der Automatenspiele mit niedrigen Gewinnen 
untersagt? 

( 1 ) Richtlinie 98/34/EG des Europäischen Parlaments und des Rates vom 
22. Juni 1998 über ein Informationsverfahren auf dem Gebiet der 
Normen und technischen Vorschriften (ABl. L 204, S. 37) in der 
durch die Richtlinie 98/48/EG des Europäischen Parlaments und des 
Rates vom 20. Juli 1998 zur Änderung der Richtlinie 98/34/EG über 
ein Informationsverfahren auf dem Gebiet der Normen und tech­
nischen Vorschriften (ABl. L 217, S. 18) geänderten Fassung. 

Vorabentscheidungsersuchen des Nejvyšší správní soud 
(Tschechische Republik), eingereicht am 11. Mai 2011 — 
Star Coaches s.r.o./Finanční ředitelství pro hlavní město 

Prahu 

(Rechtssache C-220/11) 

(2011/C 219/10) 

Verfahrenssprache: Tschechisch 

Vorlegendes Gericht 

Nejvyšší správní soud 

Parteien des Ausgangsverfahrens 

Klägerin: Star Coaches s.r.o. 

Beklagter: Finanční ředitelství pro hlavní město Prahu 

Vorlagefragen 

1. Bezieht sich Art. 306 der Richtlinie 2006/112/EG des Rates 
vom 28. November 2006 über das gemeinsame Mehrwert­
steuersystem ( 1 ) nur auf Lieferungen, die Reisebüros gegen­
über Endverbrauchern einer Reisedienstleistung (Reisenden) 
erbringen, oder auch auf Lieferungen gegenüber anderen 
Personen (Kunden)? 

2. Ist ein Transportunternehmen, das lediglich die Beförderung 
von Personen durchführt, indem es gegenüber Reisebüros 
(nicht direkt gegenüber Reisenden) Bustransporte erbringt, 
und das keine weiteren Dienstleistungen (Unterkunft, Unter­
richtung, Beratung usw.) erbringt, als Reisebüro im Sinne 
von Art. 306 der Richtlinie 2006/112/EG des Rates vom 
28. November 2006 über das gemeinsame Mehrwertsteuer­
system anzusehen? 

( 1 ) ABl. L 347, S. 1. 

Vorabentscheidungsersuchen des Naczelny Sąd 
Administracyjny (Republik Polen), eingereicht am 13. Mai 
2011 — BGŻ Leasing Sp. z o. o./Dyrektor Izby Skarbowej 

w Warszawie 

(Rechtssache C-224/11) 

(2011/C 219/11) 

Verfahrenssprache: Polnisch 

Vorlegendes Gericht 

Naczelny Sąd Administracyjny 

Parteien des Ausgangsverfahrens 

Kassationsbeschwerdeführerin: BGŻ Leasing Sp. z o. o. 

Kassationsbeschwerdegegner: Dyrektor Izby Skarbowej w Wars­
zawie 

Vorlagefragen 

1. Ist Art. 2 Abs. 1 Buchst. c der Richtlinie 2006/112 des 
Rates vom 28. November 2006 über das gemeinsame Mehr­
wertsteuersystem ( 1 ) dahin auszulegen, dass die Dienstleis­
tung der Versicherung eines Leasingobjekts und die Dienst­
leistung des Leasings als eigenständige Dienstleistungen be­
handelt werden müssen, oder sind sie als einheitliche und 
komplexe Leasinggesamtleistung zu behandeln? 

2. Falls die Antwort auf die erste Frage lautet, dass die Dienst­
leistung der Versicherung eines Leasingobjekts und die 
Dienstleistung des Leasings als eigenständige Dienstleistun­
gen behandelt werden müssen: Ist Art. 135 Abs. 1 Buchst. a 
in Verbindung mit Art. 28 der Richtlinie 2006/112 dahin 
auszulegen, dass die Dienstleistung der Versicherung des 
Leasingobjekts steuerbefreit ist, wenn der Leasinggeber das 
Leasingobjekt versichert und dem Leasingnehmer die Kosten 
für die Versicherung in Rechnung stellt? 

( 1 ) ABl. L 347, S. 1. 

Rechtsmittel, eingelegt am 20. Mai 2011 von der Caixa 
Geral de Depósitos S.A. gegen das Urteil des Gerichts 
(Achte Kammer) vom 3. März 2011 in der Rechtssache 

T-401/07, Caixa Geral de Depósitos/Kommission 

(Rechtssache C-242/11 P) 

(2011/C 219/12) 

Verfahrenssprache: Portugiesisch 

Verfahrensbeteiligte 

Rechtsmittelführerin: Caixa Geral de Depósitos S.A. (CGD) (Pro­
zessbevollmächtigter: N. Ruiz, advodago)
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